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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr II : TSV Marbach III 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Brandt macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1952
Anzefahr II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den TSV Marbach III beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Spratte / Merte bekamen es im ersten Spiel mit Kubens / Schade zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Spratte / Merte am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Spratte / Merte zu Ende ging. Beim 3:0-Sieg gelang es
Lauer / Groß Stolp / Kräften in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Recht kurzen Prozess machten Schüßler / Brandt beim 11:3, 11:4, 11:5 mit Sause /
Wohlleben. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Christopher
Spratte im Spiel gegen Milan Schade bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Das Einzel zwischen Andreas Lauer und Max Kubens endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Frank Merte gegen
Herwulf Kräften. Oliver Groß gelang es, Alexander Stolp im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Beim 3:0-Sieg gelang es Helmut Schüßler Erik Wohlleben in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Tobias Brandt beim
11:4, 11:7, 11:8 gegen Heinz Sause. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC 1952 Anzefahr II geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2022 gegen
den VfL Marburg 1860 II, während der TSV Marbach III am 04.12.2021 gegen den TTV 1976
Schröck antritt.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr II

Doppel: Spratte / Merte 1:0, Lauer / Groß 1:0, Schüßler / Brandt 1:0 
Einzel: C. Spratte 1:0, A. Lauer 1:0, F. Merte 1:0, O. Groß 1:0, H. Schüßler 1:0, T. Brandt 1:0 

 TSV Marbach III
Doppel: Stolp / Kräften 0:1, Kubens / Schade 0:1, Sause / Wohlleben 0:1 
Einzel: M. Kubens 0:1, M. Schade 0:1, A. Stolp 0:1, H. Kräften 0:1, H. Sause 0:1, E. Wohlleben 0:1


